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Keine Raum für Nazis an den Unis! 

 

Antifaschistische Studierendenproteste haben eine lange Tradition. Von den Protesten 

gegen antisemitische Lehrende wie Taras Borodajkewycz oder den Demonstrationen 

gegen den Akademikerball - als ÖH Uni Wien müssen wir uns unserer Rolle als 

gesellschaftliche Vertretung der Studierenden bewusst sein. 

Zur Zeit marschieren allerdings regelmäßig Studierende völlig anderer Gesinnung auf der 

Uni-Rampe auf – Unter dem Vorwand gegen die Teuerung, die Sanktionen gegen 

Russland, Corona und was auch immer zu sein demonstriert regelmäßig eine braune 

Melange aus Rechtsextremen über die Wiener Ringstraße. 

Ein Fixpunkt dieser Demonstrationen ist dann ein gemeinsames für Erinnerungsfotos 

posieren auf der Unirampe – Mit dabei rechtsextreme und verfassungsfeindliche 

Symbole, Banner der sogenannten „Identitären“ und Flaggen des „Deutschen Reichs“. 

 

Besonders Studierende of Colour und jüdische Studierende sind betroffen, wenn alle 

zwei Wochen ein Demozug, angeführt von gewaltbereiten Neonazis & Faschist*innen 

durch Wiens Straßen zieht und ohnehin schon marginalisierte Personen bedroht. 

 

Bisher war das Rektorat der Universität Wien allerdings völlig untätig und leise, von der 

Polizei ist in diesem Fall sowieso nichts zu erwarten. 

 



Daher möge die erste ordentliche Sitzung der Universitätsvertretung 

der Hochschüler_innenschaft an der Universität Wien im 

Wintersemester 2022 beschließen: 

 

 Die ÖH Uni Wien fordert das Rektorat der Universität Wien dazu auf, klar Stellung 

gegen rechtsextreme Aufmärsche auf der Universitätsrampe zu beziehen 

 

 Die ÖH Uni Wien fordert das Rektorat der Universität Wien dazu auf, sich mit dem 

aufhängen eines Transparents über der Universitätsrampe und einer 

Presseaussendung klar gegen rechtsextreme Aufmärsche an der Uni zu stellen 

 

 Die ÖH Uni Wien fordert das Rektorat der Universität Wien dazu auf, von selbst 

aktiv zu werden wenn verfassungsfeindliche oder rechtsextreme Symbole auf der 

Uni Rampe zur Schau gestellt werden 


